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Aus Alten , und Neuen Testament in beleuch-
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AUerheiligsten Dreyfaltigkeit von Erlösung gefangener Christen
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iey dem Munderthatigen heiligen Ureutz,
Unter dem Schutz - Titu !

Deren Heiligsten und glorreichesten / ?- - K .

Wünff Munde n «

ONKI8H M8U ,
Aufgerichteten HoWblichen Bruderschaft ;

Da selbe dero gewöhnliches Hulur » Fest

Ireutz . Urfindung
Am ersten Sonntag des Monats May ( nach Anordnung Hoch «

Geistlicher Obrigkeit ^ Hech enerklch begienge im Jahr 1742 .

Menn/sedrueklbrv Grrgvrio Kurtzbscs / Nn' versi ? BuchdruMg / in verBogntt - TageÜ
im H»f - GlasqMm HM .



ingang .

M' mr der HERR nicht hilfft / so ist Stadt und Veffuüg
verlohren : hilfft dann der HERR / seist Stadt und Vestung
erhalten . Die veste Stadt sericllo wurde von blossen Geschrey
undTrompeten - Klang deren liraLlitererobert / weilen der HErr

der Herscharren selbe nicht bewahret . Hingegen ist die von fast unzähligen
Kriegs - Heer deren ^ssyriern belagerte Stadt Lcrkuüa durch ein eintziges
Weib entsetzet worden / weilen GOtt diese Stadt beschützet . Zweyfach
ist die Beschützung / oder Verhörrung einer Stadt / so GOtt vornihmet .
Eine unmittelbahr / da nemlichen der Allerhöchste sechsten ohne Beytrag
eines andern das gantze Wcrck verrichtet . Also ist die bemeldte Stadt
gcricko ohne Zuthun eines andern geschleiffet / und die vorn König Hario -
cbo belagerte Stadt 8ion entsetzet worden / ohne / daß ein Mensch sein
Zahlreiches Kriegs - Heer von der Vestung abgetriben hatte . Selten je¬
doch geschicht diese unmittelbahre Verstöhrung / oder Erhaltung einer
Stadt / weilen GOtt auf Erden als ein Urheber der Natur derselben ih¬
ren Lauff gestattet / und sich allein in die Neben - Ursachen / so die Schür¬
ten cauiäs teculiäas benamsen / einschliesset . Ist also die andere Verhör¬
rung / oder Erhaltung einer Stadt bey GOtt Mittelbahr/welche GOtt

durch andere vollbringet / entweder durch natürliche / oder wohl auch
übernatürliche Mittel . Welches ob schon andere bewerckstelligen / jedoch
GOtt dem HErrn beyzumessenist . Wie ein König gemeiniglich eine Stadt

einnihmet / ob er schon nicht wie ^ Icxrmäer Hand anleget/oder eine Kö¬

nigin gantzes Land erobert / obSelbte gleich nicht wie suäirll das Schwerdt
in eine blutige Menschen - Haut verliesset / da heisset es nemlichen Ich

habRriegs - Leure unter mir / und wann ich zu diesen sage : gehe hin /

st> geher er hin . Nareb . v. 9. Diese Mittelbahre Erhaltung hat ob - an -

gezogene Stadt Lmbulia erfahren / welche durch ein natürliches Mittel /
als durch menschliche Hand erhalten wurde / jedoch ein übernatürliche

Stärcke verborgen gewesen / welche GOtt einem so schwachen Merck -

Zeug / als suäl ' rb von. sich selbsten war / mitgetheilet . Hingegen hat
^ imorbeus eine Mittelbahre Verhörrung durch übernatürlichen Wider¬

stand empfunden / indeme sein Kriegs - Heer durch fmrff Engel / welche

dem blacbchLv in Gestalt reitender und streitender Männern beygestan -

den / geschlagen / und llunorbmn in die schändliche Flucht verjaget
worden . 2. btack . 10 . gewiß : Wo der HErr die Scadr nicht bewahret /

so wacher hrrselbige vergebens / per sie bewahret , klalm . 126 . v. i . Aan -
«eichero

Erste



Erste Vorbildung aus dem alten Testament .
So m dem untern Theil des beleuchteten Hoch - Altars

zu ersehen .
lIe in Brand gesteckte Vestung wird vorgestellet / welche von

der Schlifft ftlbstcn ein starcks Vestung genennet wirk / wohin ^ imorkeus entfls .

bm / da seine Mannschaft von kracKabDO , und dessen Himmlischen Succurs be-

lieaet wurde . Vier Tag wurde von ZlLLkoK - o diese Vestung belagert / aber vergebens .

Endlichen den fünffren Tag hatten sich - Einig s viermahl funff ) Jüngling hervor

gethan / so die Vestung in Feuer gesetzet / erobert / und nachgehends Punockenm er.

schlauen / laut deren Worten geweyhtec Blattern / welche oder denen auf zweyen deiche «

aufaenchteten / und herrlich beleuchteten Porten / oder Eingang m durchgebrochene «

Biichtlaben ru lesen ; und zwar zur Seither ! des Evangelii : Timocheus ab <v cnrffhe

Id - v . irung ! m,d stm , S - E M- r - n

Kbr fröhlich / und belagerte die Vestung vier Tage lang . 2. d' . 2<ch. I0 . V. Z2. ^ ,z .

AufberzEpisiel Seithen - Als nun derfünssre Taganbrach / hefandc -r^ch zn - amtz - g

linae von denen / welche bev IckacKahTo waren . - - Sie verwüsteten ^s ^r ^ A
u. AerAugenVimoil/eum/ 2 . ^ clr . i ° . v . Z5 . 8e Z7. Diese G- sch . cht wird

erwöhnet in angezogenen änderten Buch deren klschabXcrn am l ». Tapitl von Z. te »

Vers bis zum Ende . , ^ ^

Zweyte Bild - Stellung aus dem Reuen
Testament .

Welche der obere Theil des beleuchtete « Hoch - Altars

darweiset .
CMuS diesen erhellet : Numerus quinarius m̂ lllcum viKari « 8lgnum , daß nemliche »

srV Ein Gchcimnuß - reiches Sigcs - Zeichen dic fünffte Zahl sehe. Fwaltttzlg Jung »

ling haben die starcke Vestung vor andern heldenmüthigfl angffallen / und 1 ^ « ! / we -

len nach Anmerckunq /su ^ullini die zwanzigste Zahl rn Gehermnuß die funMZahlern ,
schliesset / dann zwamyrgsovielals vier mahl funff ausweiset . tt >c numerus m̂ tticum
LliouliZ aclumdrar 8c resticic - - quarer enim quini . . vioinki lunr . S. Zuz ^?u<l -

ron . l ^aureri cle num. 20. An» fünfftcn Tag wäre die starcke Vestung ersttgeu/dessen

Thürne und Pforte angezündet / und die darinnen sich befindliche Hochmukhige Lauerer

lebendig verbrennet / dann wie dtacroliius I. i . öe lomn . fcip . hinterlassen . ( <u>n^r
numero vroprretZ § votenti », die funfste Zahl ist ein Zahl ein ^r grasten Macht ,
den fünfftcn Tag ist die entttaffte Stadt Lerkulia wunderbarlich entsetzet worden / luMc «
8. y. und wann der König ) oas funffinahl mit dem Pferl dir Erden berühret hatte /

wurde er seine Feinde / die Syrier gantzlich vertilget haben . 4. krc°. rz - ih ^
nuß «reiches Sieges - Zeichen ist die fünffte Zahl / weilen selbe ein Vor - lmb Tmn

Bild deren glorrcichestcn HH. funff - wund - Mahlen Christi JESU ist. Wesihalben

der obige Theil des beleuchteten Hohen Altars dieBildnuß unsers gecreutztgten HeylandS / -

und dessen HH. fünffwund - Mahlen in besonderer Beleuchtung vorstellet / weile»! die¬

se fünff HH. Wunden durch dir fünffte Zahl als ein Gehemmusrciches « ' ges .

seichen vorgebildet werden . An fünfsten Tag Ware die starcke Vestung 02231 «

übersiigen / und hatten stchzwainyig Jüngling / denen endlichen nachgehends auch an¬

dere gefolget / in Verwüstung der Vestung Zwey Tage aufgehalten / brß Sre auch den

verborgenen Umorlicum gefunden / und erschlagen . 2. Klacti . 2. io . Der funstrc Lag
bildet vor die fünffwund , Zeichen des vermischten GOttes / welcher in Zw ^ n ria -

Mrc»» der Ältlichen und Menschlichen bestehet / worburch jene Swc ^ Tage
heinem«^/



tvelcht in gantzlicher Verwüstung der Vestung Larars angewendet wsrden . Nach Aus »
sag ^uZnstlM Datt . 49. in losn . 3puä Spanner in 3UÜ. 3c! polvane : chrjsius ett Oicr
i,r Thnstusder Tag / welche » der HErr gemacht . Daher » »ie gläubige Christen vor »
Dprste ! V3ulo Kinder des krechts und des Tags genennet werden . Unäc 8c /lnostolu ?- rIchess. 5- l ^ucis sc Olci lulios anpellar ceeclemee . S- ckrvsol . Serm. - 70 Ib
funff Heilige in das Hertz andächtig eingedruckte Wunden THE pst «««» sänne ,
vieler hundert feindlicher Gefahren und Trangsaalen in die F- ucht zu jaqe « /nnd ous - n
tilgen , chuingue ncmps vulncrZ vsvolö corcll impressa , jme ^raz ach - eriiwlum 8c oericulorum cenrurias solenr suzare , 8c exrerminare . Libl . l . okner rir 152 verb6 - v,>,
Dcra ckrisil . §. i . n. rr . D,e Kinder Ursel seynd ohne Waffen aus Egypken aewaen,'
Wie aus den änderten Buch ivlo ^sts am i2ten adzunehmeu . Jedoch meldet die K. chriff!
, ' n genauer Dolmekschnnq Lxocl. - z. -8. DuLmdcr iftael zogen «cwaffncr aus süvo .
rcnland / womder der Hebräische Text die Erklärung ertheilet / daß sie fünss und t - nn ?
ausgezogen senad / wir Lrjgz und Oleaster bezeugen / Mithin die sumste Zahl die Sia .
reichest - Waffen / als ein Sinnbild glorreicherer fünff wunden IEiü gewesen
König ^Iphon5ur hat durch die Heil. seinem Kriegs . Fahn eingetragene fustsswundMa ^
lcn Thriftlem unzählbares feindliches Kriegs , Heer verjaget / und besieget , christusarmol
rum . -. loco lgcros nobrs craälcln guinos , uc armorum vice servircnr , wie Vieira
I «t/bat Christus uns Sein « Siegreiche fünff Wunden dargegeben/welche uns statt är^
Ur Waffen dienen sollen .

^ m.

Beschluß .
» Eynd demnach die Hei! , fünffwund , Mahlen Christi ein sicheres ZueKuckt . Ottk

— ^ wider alle Feinde / tucum restuLium comra bottes vulners Sslvaroris . 8. Serm
7F- Lo apuä Zöllner cic. tz . s. dl . 6. Lbi ^ail hat mit fünff gekochten Widdern / » . m
funft Scheffeln geröstes Gersten - Mehls den erzöhrnten oäricl befänNiget r 2-r v . qE- n bussrnd « Seele kan den gerechten Zorn GOtlcs durch die fünffrc Zgk-., hciliaer si . n^
Wunden Christi am ehesten begütttge «. kaulus hak seine Schiff - Fahrt nach Doaclcm,n funff Tagen glücklich vollendet " ^. so. 6. Versichert seynd die Verehrer ^il .acr' -rmi?
wundcn IE ^ kl / daß Sie auf diesen Welt , Meer weder von stürmenden Unaewittee»eitllchen Unhey - s / noch von Nachstellung höllischer See - Räubern verhindert / sönder«
bey ausgespannten f - inff Secgeln heiliger Wunden IEfu an das abaeriefte Gestatt des
Himmlischen Doja nach Wunsih anleaden werden . Dahin ist Lhristns gefahren / da erDon derWUt «n den Himmel gefahren . Fünffmahl wurde Er bey Sener Auffahrr ci " Äö .- n - aderEhren - etttukt / wir Oaviäin steinen 22t», ,

^ v. 9. aoer »,r vcr Levnrg ocr Lyren / c-, 10. Der ist der Aönin der
Ehren Ib. /iuxustjnus serm ! 78. rlltdeckrtdasGeht ! Mnuß: Viclerunk cceliies - imüi Secio -
^mvuInerchuLc : ch,stu. m,8c3clmirZMessuIoeui-3c>ivin«vjrlullSvex,I . ' a,raIchuscoucreosr. r.
^vmuiz: guis c-st iste iiex olori ^ Die HimmUS , Fürsten haben Christum fkmssmahl als
KSnig drrLhrenbelrdet/weilende die ftinffh - rrlicheEieq - und Glorreiche Wunden - Fe chc"
«ntErstaunung gesehen . Duft sunff wund - Mahlen har der Heylaud als deredsammcsieZeugen / uud Zeichen Seines Sieges auch in Himmel an sich behalten . t >la °s, uM susrü r,ticsrncrg eclcireo u> corpore Lno reiiuuü , 8c reftrvsvil , ur vittorias loas ftmvcr lo -. «zuokur U. ?r guast sinZuir . kup . cle Viü . Verbi T. 12. c. 27 . Zpu6 Spanner Sieare,rk
ftnnb die Wunden IE,U . Dahero fürchte niemand dir Feinde , weicher diese wlinE

Jan uns / wir aber einen irden überwinden / wanu in unsernHertze » die funff VVundcn Thnju gezeichnet . Nullue nos bostft superore poreric , nul -» um non bosiem/uperZbimus , st gurngue vulnera corörum nvstro - um sucrinr inliLML .
l - auluL reden . i . cor . 14 . 19 . Mie fünffWorten sen«her Teichluß mit deu Anfang zu Ehren Heiliger funff Wunden IEsu LhrW gemachck .« umerus w^ ü - cum Viüori - siZnum . DaS ik MelicrnuimucicUcs

Hjcgeszcfchen Ksc süvsftc Saht «
^ ^
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